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Die nächste Ausgabe erscheint am: 14.03.2025
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: 28.02.2025 

bis 12:00 Uhr

Redaktion:
Telefon: 0351 4887971
E-Mail: heidebote@dresden.de

Anzeigen:
Telefon: 037208 876-211, Fax: 037208 876-299
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Der nächste Heide-Bote

Partnergemeinde

Neulußheim

Polizei
Notruf 110
Polizeirevier Dresden Nord 0351 65244100
Stauffenbergallee 18
01099 Dresden
Bürgerpolizistin Frau Mohr 0351 79583242

Feuerwehr 112

Rettungsstelle 112

SACHSEN NETZE Service Telefon 0800 0320010

(Zusammenschluss DREWAG Netz GmbH und ENSO NETZ GmbH zur
SachsenNetze GmbH)

Montag bis Freitag  07:00 bis 19:00 Uhr
Samstag                  08:00 bis 14:00 Uhr

Entstördienst (24 Stunden)
Strom 0351 50178881
Gas 0351 50178880
Wasser* 0351 50178883
Fernwärme* 0351 50178884
*im Auftrag der DREWAG- Stadtwerke Dresden GmbH

Störungen an der „Öffentlichen Beleuchtung“
Landeshauptstadt Dresden, Abteilung Stadtbeleuchtung
ganztägig 0351 488 1555 
während der Sprechzeiten 0351 488 9717   

Wichtige Notrufe

Informationsblatt „Heide-Bote“
• zur Verbreitung amtlicher Bekanntmachungen und Informa-

tionen des Ortsvorstehers bzw. der Ortschaftsverwaltung
• Mitteilungen und Veröffentlichungen von Vereinen und sons-

tigen Organisationen, welche einen direkten Ortsbezug zur
Ortschaft Langebrück/Schönborn haben

Herausgeber: Ortschaft Langebrück/Schönborn, Landeshaupt-
stadt Dresden, Weißiger Straße 5, 01465 Dresden

Auflage: 1900 Stück, 12 Ausgaben jährlich, Verteilung an alle
Haushalte ohne Werbesperrvermerk, auf Antrag beim Verlag auch
als e-Paper erhältlich

Verlag, Druck und Anzeigen: Riedel GmbH & Co. KG, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/Ottendorf
Verantwortlich: Hannes Riedel, Telefon: 037208 876-0,
www.riedel-verlag.de, E-Mail: info@riedel-verlag.de

Verantwortlich für Informationen des Ortschaftsrates:
Ortsvorsteher: Christian Hartmann
Verantwortlich für Informationen der Verwaltungsstelle:
Verwaltungsstellenleiter Herr Lutz Biastoch
Internet: www.dresden.de/ortschaften 

Impressum

Friedensrichter: Herr Volker Lange

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag im Monat,
17:00 bis 18:00 Uhr 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Sitz der Schiedsstelle:    Rathaus Klotzsche, Bürgersaal
Kieler Straße 52, 01109 Dresden

Ansprechpartner:          Stadtbezirksamt Klotzsche
Frau Günther-Gommlich
Telefon: 0351 4886501

Schiedsstelle Klotzsche 
(mit Weixdorf, Langebrück und Schönborn)

Sitz: Weißiger Straße 5, 01465 Dresden OT Langebrück

Montag:        09:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:       09:00 bis 12:00 Uhr

13:00 bis 17:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung

Mittwoch:     geschlossen

Donnerstag:  09:00 bis 12:00 Uhr

13:00 bis 17:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung

Freitag:          geschlossen

Alle Vorgänge werden nur nach vorheriger telefonischer

Terminvergabe bearbeitet.

Rufnummern:

Bauangelegenheiten 0351 4887970

Allgemeine Ortschaftsangelegenheiten 0351 4887971

Ordnung/Sicherheit 0351 4887976

Pass- und Meldeangelegenheiten 0351 4887977

Bauhof Weixdorf 0351 4887945

E-Mail für alle Sachgebiete: ortschaft-langebrueck@dresden.de

Die gelben Säcke werden im Eingangsbereich der Verwaltungs-

stelle bereitgestellt.

Sprechzeiten der Verwaltungsstelle Langebrück
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Amtliche Bekanntmachungen und Informationen des Ortsvorstehers bzw. der Ortschaftsverwaltung

Informationen des Ortsvorstehers Langebrück

Ortschaft Langebrück

Beschlüsse aus der öffentlichen Ortschaftsratssitzung vom 07. Januar 2025

Haushaltssatzung 2025/2026 und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
2025/2026Beschluss zu Beteiligungsrechten im Verfahren
Beschluss:
1. Der Ortschaftsrat Langebrück nimmt die Entscheidung des Oberbür-

germeisters, eine Beschlussfassung zum Entwurf Haushaltssatzung
2025/2026 erst nach dem 27.01.2025 vornehmen zu können zur
Kenntnis.

2. Der Ortschaftsrat stellt fest, dass zu der am 07.01.2025 geplanten
Beratung zum Beschlussgegenstand in der regulären Sitzung des
Ortschaftsrates keine bzw. ungenügende Beantwortungen zu denen
durch den OSR in seiner Sitzung am 12.12.2024 gestellten Fragen
vorliegen.

3. Weiterhin nimmt der Ortschaftsrat zur Kenntnis, dass trotz Bitte des
Ortschaftsrates, der Oberbürgermeister keine Notwendigkeit für
eine Einbringung des Haushaltes durch die Stadtverwaltung im Ort-
schaftsrat sieht.

4. Insoweit kann eine Bewertung der Angemessenheit der Mittelaufstel-
lung für die Ortschaft Langebrück sowie die im Gebiet der Ortschaft
Langebrück beabsichtigten Investitions- und Unterhaltungsmaßnah-
men nicht vorgenommen werden.

5. Die Verschiebung des Beratungstermins aufgrund der fehlenden
Einwendungsvorlage stellt eine angemessene Beteiligung der Ort-
schaft Langebrück und die Bewertung ihrer Haushaltsschwerpunkte
durch die zuständigen Fachausschüsse des Stadtrates in Frage.

6. Eine Beratung des Haushaltsentwurfes durch den Ortschaftsrat wird
nunmehr in seiner nächsten regulären Sitzung am 04.02.2025 er-
folgen. Hierzu mahnt der Ortschaftsrat die Beantwortung der ge-
stellten Fragen zu einer ordnungsgemäßen Beratung an und äußert
nochmals seine Bedenken hinsichtlich der fehlenden Einbringung
des Entwurfes durch die Stadtverwaltung.

7. Mit Blick auf die beabsichtigte Beratungsfolge des Stadtrates (Bera-
tung im Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Finanzausschuss am
10.02.2025 sowie die beabsichtigte Beschlussfassung durch den
Stadtrat am 12.02.205) äußert der Ortschaftsrat Bedenken, ob und
inwieweit eine ordnungsgemäße Befassung mit den Beschlüssen des

OSR zum Haushalt 2025/26 durch die Gremien bzw. durch den
Stadtrat selbst erfolgen kann. 

  Insoweit behält sich der Ortschaftsrat vor, Rechtsmittel mit Bezug
auf die Verletzung seiner Beteiligungsrechte im Haushalt geltend zu
machen.

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat beschließt die als Anlage 1 beigefügte Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Landeshauptstadt Dresden vom 4. September
2014 (Amtsblatt Nr. 37/14 vom 11. September 2014) zuletzt geändert
durch Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 29. Februar 2024
(Amtsblatt Nr. e22-03-2024 vom 6. März 2024).

Ehrungen zu Altersjubilaren in der Ortschaft Langebrück
Beschluss:
1. Der Ortschaftsrat beschließt für die folgende Legislaturperiode die

persönlichen Ehrungen zu den 80. Geburtstagen fortzuführen.
2. Langebrücker Einwohnerinnen und Einwohner erhalten zu den o.g.

Geburtstagen ein Glückwunschschreiben des Ortsvorstehers und
ein Geschenkgutschein im Wert von 15,00 EUR

3. Die über die „DO Ehrungen Dresdner Einwohnerinnen und Einwoh-
ner“ hinaus entstehenden Kosten trägt der Ortschaftsrat aus seinen
Verfügungsmitteln.

Ersatzpflanzungen am Bürgerhaus
Beschluss:
Der Oberbürgermeister wird gebeten sich gegenüber dem zuständigen
Fachamt für eine zeitnahe Ersatzpflanzung der drei im November 2024
am Bürgerhaus Langebrück gefällte Coloradotannen einzusetzen.
Der Ortschaftsrat empfiehlt eine möglichst gleichwertige Ersatzpflan-
zung und bittet möglichst um Umsetzung des Bepflanzungsvorschlages
lt. Begründung. Bei fachlich begründeten Abweichungen soll rechtzeitig
das Benehmen mit dem Ortschaftsrat hergestellt werden.

Fällung von Straßenbäumen

Mit dem zuständigen Sachgebietsleiter hat die Verwaltungsstelle zur
Problematik „Fällung ohne Bekanntgabe“ (Bürgerhaus) gesprochen.
Im Moment wird eine Teilnahme im Ortschaftsrat wegen des Umzuges

des Amtes in das neue Verwaltungsgebäude schwierig. Wir orientieren
auf März/April 2025. Er kündigte jedoch an, dass zwei Bäume auf der
Schillerstraße aufgrund von akuter Gefährdung i.Z.m. einer Bürgerbe-
schwerde, unverzüglich gefällt werden müssen. Die restlichen stehen
unter Beobachtung- im Moment fehle das Geld.

Ortschaft Schönborn

Beschlüsse aus der öffentlichen Ortschaftsratssitzung vom 15. Januar 2025

Umwidmung übertragener Mittel für das Bürgerhaus Schönborn
Beschluss:
Die mit Beschluss V-SB0175/23 vom 15. November 2023 in Höhe von
4.800 EUR übertragen Mittel sollen nicht wie ursprünglich vorgesehen
für den Umbau des alten Vorbaus in eine Büchertauschecke verwendet
werden.
Sie sollen als Teilfinanzierung für die Nutzbarmachung des großen Kel-
lers im Bürgerhaus Schönborn als Möbellager eingesetzt werden. Dort

sollen künftig die Polsterstühle des Saales sowie die Außenmöbelierung
des Objektes gelagert werden.
Das zuständige Fachamt wird gebeten:
1.)  den Ortschaftsrat bis März 2025 über die, dem Beschluss folgenden

möglichen Maßnahmen zu informieren
2.)  Die Maßnahme bis zum 30.September umzusetzen
3.)  Die Maßnahme gegenüber dem Ortschaftsrat Schönborn bis zum

30.11.2025 abzurechnen.



Haushaltseckwerte Ortschaft Schönborn 2025
Beschluss:
Der Ortschaftsrat beschließt vorbehaltlich der Bestätigung des Haus-
haltes 2025/2026 durch den Stadtrat die Untersetzung der Verfügungs-
mittel/ Investpauschale wie folgt:

Verfügungsmittel
Budget = 9.476 EUR

Vereinsförderung 5.000 EUR

Veranstaltungen Ortschaft 2.400 EUR
davon Schönborner Advent, 2.000 EUR
sonstige Veranstaltungen 400 EUR

Öffentlichkeitsarbeit 800 EUR
davon Heidebote 400 EUR
davon Gratulationen Jubilare 400 EUR

Sonstiges 1.276 EUR

Investitionspauschale
Budget = 13.500 EUR

Kauf und Aufstellung Bücherzelle 6.000 EUR

Unterstützung Maßnahmen der Fachämter (Anteilsfinanzierung) 
3.000 EUR

(Straße/ Grünflächen/ Spielflächen/Immobilien)
davon:
Sanierung Keller Bürgerhaus (Teilfinanzierung) 3.000 EUR
Sonstiges 4.500 EUR
Die Maßnahmen stehen unter dem Vorbehalt der Zustimmung der
Fachämter und dem Erhalt aller erforderlichen Genehmigungen.

Verwendung der restlichen Finanzmittel aus dem Projekt Spielplatz
Langebrücker Straße in Schönborn
Beschluss:
Der Ortschaftsrat Schönborn beschließt, von den verbliebenen Mitteln
in Höhe von 501,87 EUR die Schutzpflanzung entlang der Grundstücks-
grenze zu ergänzen. Dies soll allerdings nicht zur Wohnbebauung hin
erfolgen, sondern entlang der Straße. 

Die Vorschläge zur Pflanzenauswahl sollen zeitnah mit dem Ortschaftrat
abgestimmt werden.
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Mitteilungen der Verwaltungsstelle

Aufstellung von Altkleidercontainern 
in der Ortschaft Langebrück 

Entsprechend dem Stadtratsbeschluss V2712/24 vom 16. Mai 2024 er-
folgt die Aufstellung von Altkleidercontainern auf öffentlichen Straßen
und in öffentlichen Grünanlagen ab 1. Januar 2025 auf Grundlage des
Standortkonzeptes der Landeshauptstadt Dresden. 
Das Standortkonzept gilt für zwei Jahre (01.01.2025 bis 31.12.2026).
Altkleidercontainer können demnach auf öffentlichen Straßen und in
öffentlichen Grünanlagen, ausschließlich neben ausgewählten Wert-
stoffstandplätzen für die Erfassung von Altglas und Altpapier, aufge-
stellt werden. 
Durch eine bedarfsgerechte Leerung und festgeschriebene Kontroll-
pflicht durch den Betreiber soll den Nebenablagerungen von Altkleidern
entgegengewirkt werden.

Standorte für die Altkleidercontainer ab Januar 2025
Lessingstraße 15
Neulußheimer Straße
gegenüber der Hauptstraße 49

Seiffert
SB Ordnung und Sicherheit 

Bauarbeiten am Schillerplatz 
in Langebrück

Das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft wird im März einige Um-
gestaltungsmaßnahmen am Schillerplatz vornehmen.
Dies umfasst insbesondere die Sanierung der ausgespülten Wege, sowie
die Anpflanzung zusätzlicher Rhododendren. Frühjahrsblüher wurden
bereits im Herbst durch den Bauhof eingebracht. Es wird mit einer Bau-
zeit von 2 Monaten gerechnet.
Der Schillerplatz ist während der Maßnahme gesperrt. Die Arbeiten
werden durch die Auszubildenden des Regiebetriebes Zentrale Techni-
sche Dienste der Landeshauptstadt umgesetzt.

Steffi Marmodée
SB Bauangelegenheiten/Stellv. Verwaltungsstellenleiterin

Alttextilien richtig entsorgen

Alte Bettwäsche, löchrige Jeans, kaputte Schuhe, sonstige Textilstücke:
Seit Jahresbeginn herrscht Verunsicherung, wie man seine Alttextilien
ab sofort entsorgen soll. Häufig liest und hört man, dass nichts mehr in
den Restabfallbehälter darf und alles im Altkleidercontainer entsorgt
werden soll. Grund für die Verwirrung ist die Überführung der EU-
Richtlinie in das deutsche Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG). 

In § 20 KrWG wurde festgeschrieben, dass öffentlich-rechtliche Ent-
sorgungsträger mit Jahresbeginn Alttextilien getrennt sammeln müssen.
In Dresden ist der öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger die Landes-
hauptstadt Dresden selbst und wird damit verpflichtet, Möglichkeiten
zur Verfügung zu stellen, damit die Dresdnerinnen und Dresdner ihre
Alttextilien getrennt vom Restabfall entsorgen können. 
Die Verbraucher werden durch diese gesetzliche Regelung aber nicht
unmittelbar in die Pflicht genommen.

Wie organisiert Dresden das neue Sammelsystem?
Zunächst einmal hat der Gesetzgeber für die Ausgestaltung des Erfas-
sungssystems für Altkleider und Alttextilien keine Vorgaben gemacht.
Deshalb können sich die angebotenen Systeme von Kommune zu Kom-
mune unterscheiden. Die Landeshauptstadt hat dafür die Standorte für
die Altkleidercontainer im öffentlichen Raum neu aufgeteilt. Der Stadt-
rat hat im vergangenen Jahr ein für Dresden geltendes Standortkonzept
verabschiedet, dass die Vergabesystematik regelt und die Flächen für
das Aufstellen von Containern konkretisiert. Auf öffentlichen Flächen
dürfen nur noch Container neben Wertstoffcontainern stehen. Gemein-
nützige wie private Sammler konnten sich für eines der zehn Gebiets-
lose bewerben. Je ein Betreiber stellt jetzt stadtbezirksbezogen seine
Container auf. Im Stadtbezirk Klotzsche sowie in den Ortschaften Weix-
dorf, Langebrück und Schönborn darf das Unternehmen BTV Lohsa,
Inhaber Denny Böhm, seine Container aufstellen. 
In Summe werden die vertraglich gebundenen Betreiber stadtweit auf öf-
fentlichen Flächen rund 380 Container zur Verfügung stellen und diese re-
gelmäßig leeren. Alle im gesamten öffentlichen Raum genehmigten
Standorte können im Themenstadtplan unter https://stadtplan.dresden.de
(Thema Entsorgung und Abfallvermeidung/Wertstoffcontainerstandplätze)
abgerufen werden. Containerstandorte auf Privatflächen, zum Beispiel auf
Parkplätzen von Supermärkten, bleiben von der Neuordnung sowie der
Erfassung im Themenstadtplan unberührt.
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Historisches–Kulturelles

Was darf in die Altkleidercontainer und was muss in den Restabfall?
Kleidungsstücke, Wäsche, Tischwäsche, Federbetten, Decken und an-
dere textile Stoffe sowie Schuhe, die sauber, ohne Flecken und trocken
sind, dürfen in die Altkleidercontainer eingeworfen werden. Das gilt
auch, wenn man seine Alttextilien auf einem der acht städtischen Wert-
stoffhöfe abgeben möchte. Wer gute, saubere und vor allem tragbare
Kleidung zur Weiterverwendung in Dresden abgeben möchte, kann sie
oftmals direkt in den Kleiderkammern der karitativen Einrichtungen ab-
geben. Einige davon sind unter www.dresden.de/gebrauchtabergut
aufgelistet.

Sind die Textilien hingegen nass, verschimmelt, verölt oder verunreinigt,
gehören sie definitiv in den Restabfall. Auch Teppiche und Koffer zählen
nicht zu den Alttextilien und werden im Restabfallbehälter entsorgt.

Sind sie zu groß dafür, ist die Abgabe auf einem der acht städtischen
Wertstoffhöfe möglich.

Die Landeshauptstadt Dresden und ihre beauftragten Entsorgungsun-
ternehmen werden Restabfallbehälter nicht von der Entsorgung aus-
schließen, wenn sich Alttextilien im Restabfall befinden. Auch Bußgelder
werden nicht verhängt.

Bei Fragen und Problemen rund um das Thema hilft das Abfall-Info-Tele-
fon 0351-4889633 weiter (Sprechzeiten: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag 13 bis 17 Uhr). Anfragen können auch
per E-Mail an abfallberatung@dresden.de geschickt werden.

Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft

Langebrück hat sogar ein „Kaiserliches Postamt“

Das im Jahr 1899 errichtete Gebäude steht in der Dresdner Straße 17. 
Das Haus mit turmartiger Betonung der Ecklage und historisierender
Putzfassade ist sehr gut durch die rekonstruierte Aufschrift zu erkennen.
Es ist ortgeschichtlich und baugeschichtlich von Bedeutung, straßen-
bildprägend und steht unter Denkmalschutz.  

1912

Bevor das Anwesen in der heutigen Form errichtet wurde, stand dort
das Gut von Bauer Carl Görke. Moritz Claus erwarb das Grundstück,
ließ es abreißen  und errichtete für die Postagentur ein neues Gebäude. 
Vom 1. März 1899 bis 17. Mai 1998 beherbergte die Dresdner Straße 17
„die Post“ in Langebrück, zuerst das Kaiserliche Postamt der Kategorie III
der Deutschen Reichspost, zuletzt die Poststelle der Deutschen Post. Ende
des Krieges wurde die Post geräumt. Dadurch entstanden viele Umzugs-
verluste. Mit Beendigung des Krieges wurde die Post wieder eröffnet.
Später wurde es als Mietshaus genutzt.

Mit dem Erwerb des Hauses durch Herrn Dr. Gäbler erwachte dieses
aus seinem „Dornrüschenschlaf“. Es wurde aufwendig renoviert. Am
8. Mai 2004 war es dann soweit, im Erdgeschoß wurde die Zahnarzt-
praxis von Dr. Gäbler und dessen Frau eingeweiht. Im Obergeschoss
mietete sich die Rentenberatung Lindner ein.

2024

Ein sehenswertes Haus und auch die Klappe zur Erledigung der dama-
ligen vielfaltigen Aktivitäten bei dem Postbetrieb wurde erhalten und
verschönert. Die Klappe könnte viele Geschichten erzählen, war sie
doch bei allen Geschäftsvorgängen das Bindeglied zwischen den Post-
angestellten und deren Kunden. Heute befindet sich dort neben der
Zahnarztpraxis Dr. Gäbler auch die Rentenberatung Lindner.

Quellen: Sigrid Both „Langebrück im Laufe der Zeit“, Dr. Gäbler, 
Ortschronik
Fotos: Ortschronik, Dr. Gäbler, Ulla Keil



Unter den gebürtigen Langebrückerinnen und Langebrückern wurde
die Villa „St. Hubertus“

„Schweizerhaus“

genannt. Die Villa ist mit ihrer Ansicht geprägt von farbig gestaltetem, stra-
ßenseitigem Turmaufbau, seitlichem Schwebegiebel und Giebelfachwerk
baugeschichtlich und straßenentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung.
Sie wurde im Jahre 1891 von Baumeister Kunath erbaut. Erster Eigen-
tümer wurde Karl Herrmann Ulbricht, Baumeister in Radeberg. Im Ok-
tober 1893 erwarb das Grundstück Fräulein Ida Bertha Gebauer aus
Langebrück. Um den Kreis zum Namen „Schweizerhaus“ zu schließen,
erbte im März 1955 Fräulein Dora Louise Schweizer das Haus von ihrer
Mutter, Fräulein Gebauer. So kam das Haus zu seinem Namen
„Schweizerhaus“ .
In der Villa wohnten dann die Geschwister Louise, Anni und Otto
Schweizer.
Das Haus mit der Einfriedung steht unter Denkmalschutz.

2024

Quellen: Ortschronik Langebrück, Familie Himpel, Frau Dr. Wächter

Foto: Ulla Keil
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Vereine

Volkssolidarität 

Handarbeitstreffen

Unsere Handarbeitsgruppe trifft sich wieder am 05. März 2025 um 15:00 Uhr im Bürgerhaus. Wir laden alle, die Interesse haben, dazu
herzlich ein. Über zahlreiche Handarbeitsfreunde freuen wir uns sehr. Auch Kinder und Jugendliche sind willkommen.
Es lädt die Ortsgruppe Langebrück des Landesvereins Sächs. Heimatschutz e.V. ein.

Roswitha Koch (Tel. 035201 70769)

LV Sächsicher Heimatschutz e. V.

Februar/März-Programm 2025 
des Seniorentreffs Langebrück

Alle Veranstaltungen finden im Café des Bürgerhauses statt.
Montag, 17.02.2025, 15:00 Uhr: Kaffeetrinken und Spielenachmittag.
Montag, 24.02.2025, 15:00 Uhr: Peter Bartels: Von Kathmandu zum
Mount Everest.
Montag, 03.03.2025: Keine Veranstaltung wegen Rosenmontag.
Montag, 10.03.2025, 15:00 Uhr: Klaus Friedrich: Wanderung im Zillertal. 
Montag, 17.03.2025, 15:00 Uhr: Sylva Richter: Frühjahrskur mit Frisch-
pflanzensäften.

Donnerstag, 27.02.2025, 18:30 Uhr: Münzstammtisch: Großer Gold-
abend – „Gold als Krisenmetall“: Vergleichende Untersuchung zur An-
lage in Goldmünzen, physischen Gold und Anlage in börsengehandelten
Goldminenwerten bezüglich der Wertentwicklung.
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr: Spielabend Rommé und Skat. 
Jede Veranstaltung ist öffentlich. Gäste sind herzlich willkommen. 
Zum Seniorentreff am Montagnachmittag wird zu Beginn Kaffee und
Kuchen/Gebäck angeboten (Spende).
Ihre Freunde der Interessengruppe Langebrück im „Seniorentreff der
Volkssolidarität, Radeberg Süd e.V.“ 

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des Organisationsteams
Rede und Antwort: 
Inge Wächtler (Koordinatorin) – Tel. 0152 33688247,
Ralf Gnauck (Skat und Rommé) – Tel. 0151 40255823 und
Rainer Korf (Münzstammtisch) – Tel. 71693.

Sehenswert ist auch die Villa in der Dresdner Straße 23

Bibliothek Langebrück

Digitale Wissenswelten – Workshops in
der Bibliothek Langebrück

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit den vielfältigen Möglichkeiten der
digitalen Welt auseinanderzusetzen. Im Rahmen unserer Workshop-
Reihe "Digitale Wissenswelten" bieten wir speziell für Interessierte ab
60plus drei spannende Themen an, die Ihnen helfen werden, digitale
Technologien besser zu verstehen und sicherer zu nutzen.

1. Digitale Wissenswelten – KI im Alltag nutzen
Dienstag, 11. März 2025, 15:00 bis 16:30 Uhr
In diesem Workshop lernen Sie, was Künstliche Intelligenz (KI) ist und
wie Sie textbasierte KI in Ihrem Alltag anwenden können. Es wird eine
Einführung in die Nutzung von KI gegeben, und Sie erhalten praxisnahe
Beispiele für den alltäglichen Einsatz dieser Technologie. Zudem wird
ein verantwortungsvoller Umgang mit KI thematisiert.



2. Digitale Wissenswelten – Onlinefallen erkennen
Dienstag, 1. April 2025, 15:00 bis 16:30 Uhr
Schützen Sie sich vor den häufigsten Online-Betrugsmaschen. In diesem
Workshop erfahren Sie, wie Sie Fake-Profile und gefälschte Nachrichten
erkennen können. Sie erhalten praktische Tipps, wie Sie sicher mit ver-
dächtigen E-Mails und Nachrichten umgehen und Ihre persönlichen Daten
effektiv schützen.

3. Digitale Wissenswelten – Digitale Angebote der Bibliothek entdecken
Dienstag, 29. April 2025, 15:00 bis 16:30 Uhr
Entdecken Sie die vielfältigen digitalen Angebote Ihrer Bibliothek. In
diesem Workshop lernen Sie, wie Sie den Online-Katalog zur Recherche
von Medien nutzen, Zugang zu eBooks und Pressedatenbanken erhal-
ten und Musik- sowie Filmangebote entdecken können.

Eintritt frei | Anmeldung vor Ort, telefonisch 03 52 01/ 7 02 63 oder
via E-Mail unter langebrueck@bibo-dresden.de
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Bilder: (c) Canva

…die Zeit geht an keinem vorbei, auch wir werden älter, deshalb su-
chen wir Euch!

Wir, das sind etwa 90 Keglerinnen und Kegler, des Kegel- und Tisch-
tennis Verein Langebrück e.V. . 
Wir wollen nicht, dass der Kegelsport in Vergessenheit gerät, gerade
weil es eine Sportart ist, die bis ins hohe Alter betrieben werden kann.
Es wäre sehr schade, wenn der Kegelsport besonders im Freizeit- und
Breitensport ausstirbt.
Sachsenweit sind wir einer der größten Vereine, die den Kegelsport als
reinen Freizeitsport anbieten.
Da wir nur über eine Einbahnanlage verfügen, liegt der Fokus bei uns
auf der Gemeinschaft und dem Spaß am Sport.  
Von Montag bis Freitag treffen wir uns in verschiedenen Spielgruppen
auf der Vereinskegelbahn in Langebrück, zu unseren geselligen Übungs-
stunden. Jede Spielgruppe hat festgelegte Zeiten, ist aber für die Ge-
staltung ihrer Übungsstunden selbst verantwortlich. 

Was erwartet Euch:
• sportliche Betätigung beim Kegeln, egal ob allein oder mit dem Partner
• eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung,
• wöchentlicher Spielbetrieb,
• vereinsinterne Wettkämpfe, bei denen Ihr gefordert seid und Eure

sportlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen könnt.

Erst im Januar 2025  haben wir einen vereinsinternen Kegelwettbewerb
abgeschlossen. Jeder Teilnehmer konnte auf einer angemieteten Vier-
bahnkegelanlage hintereinander 100 Kugeln schieben und so seine
Kondition testen.

Im Laufe des Jahres sind weitere vereinsinterne Kegelwettbewerbe ge-
plant, und auch gesellige Aktivitäten werden stattfinden. 

Haben wir Euer Interesse an unserem Sport geweckt, zögert nicht be-
sucht uns auf unserer Homepage www.ktv-langebrueck.de oder sprecht
uns  persönlich an. Ihr erreicht uns auch unter info@ktv-langebrueck.de. 

Gern zeigen wir Euch unsere Kegelbahn oder laden Euch zum Probe-
training ein.
Ich hoffe, wir sehen uns bald auf unserer Kegelbahn in Langebrück,
Hauptstraße 4.

„Gut Holz“

Tilo Fischer, 1.Vorsitzender KTVL e.V.

Tischtennis Verein Langebrück e.V.

Die Kegler brauchen Verstärkung…

AußenansichtAufenthaltsraum Kegelbahnanlage

Bilder unserer Vereinskegelbahn in Langebrück
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Liebe Langebrücker und Freunde,
Noch immer schwingen die Klänge der Musik in unseren Ohren und der
Duft von Glühwein liegt in der Luft. Unser 3. traditionelles Glühwein-
schubsen war ein voller Erfolg. Dank euch! Gemeinsam sind wir durch
die Straßen gezogen, haben uns an warmen Getränken und Leckereien
erfreut und die besondere Atmosphäre unseres Ortes genossen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses besonderen
Tages beigetragen haben! Ein besonderer Dank gilt unserem stellver-
tretenden Ortsvorsteher Ulli Knöpfle und der Familie für die tolle Es-
sensversorgung an der Station Heidehof. 

Und das war noch nicht alles! Haltet eure
Augen offen, denn wir planen etwas ganz
Besonderes für diese Faschingssaison. Ein
Geheimnis, das bald gelüftet wird…

Ins Tiefenblau tauchen wir nun ein, 

Ein Jubiläum feiern wir fein. 
Eine Meerjungfrau ist unser Star, 

Wer sind wir? LATOLLKA ist doch klar!
Unser Motto 'LATOLLKA wird 60, sensationell. Wir
tauchen ab ins Reich von Arielle' verspricht eine
faszinierende Reise unter die Meeresoberfläche.
Aber das ist noch nicht alles... Haltet euch bereit für
weitere Überraschungen!
Termine im Bürgerhaus Langebrück
Achtung aufgrund der Wahlen haben wir einige Änderungen vorgenom-
men also markiert euch schon jetzt diese Termine vor:
 15.02.2025: Vorverkauf im Bürgerhaus mit Sitzplatzreservierung

– 10.00 bis 12.00 Uhr
 22. Feb. 2025: Fasching für Junggebliebene

– Einlass 16.00 Uhr – 8,50 €
 1. März 2025: Hauptfasching / Abendveranstaltung

– Einlass 19.00 Uhr – 9,50 €
 2. März 2025: Kinderfasching

– Einlass 14.00 Uhr – f. Erwachsene 4,- € , Kinder FREI
 3. März 2025: Rosenmontag

– Einlass 19.00 Uhr – 7,50 €

Taucht mit uns ein in die faszinierende Unterwasserwelt und lasst uns
gemeinsam feiern! Ob als Meerjungfrau, Pirat oder einfach nur in einem
farbenfrohen Kostüm – bei uns ist jeder willkommen.
Vorverkaufsstart 03.02.2025
Weiterhin könnt ihr natürlich ebenfalls Tickets an den folgenden Vor-
verkaufsstellen bekommen. Natürlich gibt es auch immer noch Tickets
an der Abendkasse am Tag der Veranstaltung. Wer sich einen festen
Sitzplatz reservieren möchte, kann gern zu den Vorverkaufs-Terminen
im Bürgerhaus kommen. Schnell sein lohnt sich. :)

Hahmann Optik Langebrück          
Dresdner Straße 7, 01465 Langebrück, Tel.: 035201 / 70 35 0 
Montag 10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag bis Freitag    09:00 bis 13:00 Uhr/ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag                      09:00 bis 12:00 Uhr

Seifert Autoservice
Dresdner Straße 118, 01465 Langebrück, Tel.: 035201 / 70 30 1
Montag bis Freitag     07:00 bis 18:00 Uhr

Noch etwas in eigener Sache: Wir freuen uns auf alle, die trotz des ge-
änderten Termins am 02.03.25 zum Kinderfasching kommen. Da unser
Bürgerhaus jedoch nur begrenzt Platz bietet und wir allen Kindern die
Möglichkeit geben möchten dabei zu sein, bitten wir euch, liebe Eltern
und Begleitpersonen, um euer Verständnis: Unser Kinderfasching ist in
erster Linie für Kinder gedacht. Wir freuen uns natürlich, wenn ihr dabei
seid, aber bitten euch, die Anzahl der Erwachsenen pro Kind möglichst
gering zu halten, damit wir kein Kind abweisen müssen, weil die Kapa-
zität erreicht ist. 
Vielen lieben Dank und wir freuen uns jetzt schon auf euch!

Euer Karnevalsverein Langebrück 

LATOLLKA – HA HA

Weitere Infos zu unserem Karnevalsverein, Terminen & Sponsoren be-
kommt ihr unter www.latollka.de. 

Und wer gern noch mitmachen möchte, meldet per Mail an 
info@latollka.de oder sprecht uns an

Langebrücker Karnevalsverein e.V.
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Gottesdienste im Januar 2025

Sonntag, 23.2. – 09.30 Uhr

Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abend-mahl 

(in der Feierhalle), Pfarrer i.R. Frieder Hecker

Sonntag, 2.3. – 11.00 Uhr

Gottesdienst (in der Feierhalle), 

Pfarrerin Christiane Rau

Sonntag, 9.3. – 17.00 Uhr

Gottesdienst zum Weltgebetstag

Öffnungszeiten Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Kirchspielgemeinde Langebrück  

Verwaltungsmitarbeiterin Frau Höhnel
Mobil: 0176-55996985 (Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr, Di 15 bis 18 Uhr)
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de, Fax: 035201-81671

Montag          10.00 bis 12.00 Uhr
Weixdorf, Königsbrücker Landstr. 375, 01108 Dresden
Telefon: 0351-8805228
Dienstag        10.00 bis 12.00 Uhr, 15.00 bis 18.00 Uhr
Klotzsche, Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden
Telefon: 0351-88920011
Donnerstag    10.00 bis 12.00 Uhr
Langebrück, Kirchstr. 46, 01465 Dresden
Telefon: 035201-70876

Verwaltung des Kirchspiels in Klotzsche, Tel.: 0351 / 880 5173:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, vereinbaren Sie
bitte einen Termin über die Telefonnummer des Pfarramtes Langebrück.

Unsere Bankverbindungen 
bei der Bank für Kirche und Diakonie, BIC: GENODED1DKD
Kirchgeld: Zahlungsempfänger: Kirchspiel Dresdner Heidebogen
IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03
Verwendungszweck: Ihre Kirchgeldnummer
Spenden: Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk Dresden Nord
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: + Kirchspielgemeinde Langebrück
Friedhof: Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. KG Langebrück: 
IBAN: DE54 3506 0190  1610 3000 10
Verwendungszweck:  + Grabnummer...

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeindearbeit.

Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden Sie im Internet
unter https://www.kirche-langebrueck.de

Kirchspiel Dresdner Heidebogen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langebrück

Liebe Heidebotenleser,
„In 2 km, nehmen Sie die Ausfahrt. Dann nehmen Sie einen
der zwei linken Fahrstreifen, um auf B111 zu fahren.“
Auf meinen Wegen, vor allem auf unbekannten Wegen, lasse ich mich
in der Regel von einem Navi führen. Da bekomme ich genaue Anga-
ben, wo es langgehen soll, wo ich abbiegen muss und was die
schnellste Route ist. Bei Stau bekomme ich spontan eine neue Route,
um so effektiv wie möglich an mein Ziel zu kommen.
Ein Navi, das uns durch unser Leben führt gibt es nicht. Im Leben bleibt
es nicht aus, mal eine falsche Ausfahrt zu nehmen und in einer Sack-
gasse zu landen. Im Leben gibt es Situationen, in denen der Verkehr
manchmal stoppt oder wir nicht so genau wissen, wo jetzt der richtige
Weg ist. Im Leben gibt es Hindernisse und Steine im Weg; und manch-
mal überraschend eine ganz unbekannte Straße, die uns an ein neues
Ziel bringt.
„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“ Das ist der Monatsspruch für
Februar aus Psalm 16.
Die Psalmen ist eine Sammlung von Gebeten und Liedern in der Bibel.
Sie drücken alles aus, was Menschen bewegt. Es gibt Psalmen, in denen
Gott angeklagt wird und Menschen ihre Wut und Traurigkeit rauslassen
können. Dann gibt es Psalmen, die Gott loben. In diesen Gebeten wird
Gott gedankt für all das Gute, was uns im Leben passieren kann. Und
es gibt Psalmen wir Psalm 16. Dort singt oder betet jemand von seinem
festen Vertrauen darauf, dass er auf seinem Weg durch das Leben nicht
alleine ist. Trotz aller Unsicherheiten im Leben ist der Beter des Psalms
sicher: „Gott ist bei mir. Er führt mich durch die guten und die schlech-
ten Zeiten.“
Und Gott führt uns auch durch dieses Jahr, das noch so am Anfang
steht und in dem es so viele Dinge gibt, von denen wir nicht wissen,
wie sie ausgehen werden.
Der Vers zeigt, dass wir auf unserem Weg durch das Leben und auch
darüber hinaus, trotz aller Umwege und Sackgassen, nicht auf uns allein
gestellt sind. Wir haben einen Begleiter, der bei uns ist und der uns
manchmal auf Wege führt, die auf den ersten Blick gar nicht richtig
aussehen. Diese Gewissheit, dass Gott bei mir ist auf meinen Wegen
erfüllt mich mit viel Dankbarkeit und Zuversicht.
Er ist zwar kein Navi, das uns vorher anzeigt, wo es Stau oder Umlei-
tungen gibt, aber es gibt einen Weg, und dabei sind wir nicht allein.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Vikarin Hannah Hernández

Kirchliche Mitteilungen
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Sonstiges

Dixiebahnhof

Veranstaltungshinweise März 2025

Freitag, 07.03.2024, 20.00 Uhr
„Stillbruch“ im Konzert
Samstag, 08.03.2025, 20.00 Uhr 
„Christina Lux & Oliver George“ im Konzert
Mittwoch, 12.03.2025, 20.00 Uhr
Diashow „Tansania“ mit Matthias Hanke 
Samstag, 15.03.2025, 20 Uhr
„Lamarotte-Jazzband“ im Konzert 
Freitag, 21.03.25, 20 Uhr 
„Urknall“ im Konzert 
(mit Baby Sommer, Tobias Morgenstern, Micha Winkler)

Samstag, 22.03.2025, 20.00 Uhr
„Ulrike Hausmann“ im Konzert (Boogie Woogie)
Samstag, 29.03.2025, 20.00 Uhr
„Edgar & Marie“ im Konzert 

Dixiebahnhof Dresden, 
Platz des Friedens 3,
01108 Dresden-Weixdorf
Kartenvorverkaufsstellen unter: 
www.dixiebahnhof.de oder www.reservix.de

Kulturelle Ausflüge in der kalten Jahreszeit

Mit unserem Standort, dem idyllischen Dorf Schönborn am Rande von
Dresden, haben wir einen idealen Ausgangspunkt für verschiedene Aus-
flüge in die Natur.
In der kälteren Jahreszeit locken uns vor allem kulturelle Ausflugsziele:
mit dem Kita-Abo des tjg (Theater der jungen Generation) im Kraftwerk
Mitte in Dresden bekommen wir besonders günstige Angebote für
Theaterstücke. So haben wir seit Oktober schon einige Vorstellungen
gesehen: „Däumelinchen“, „Lotta aus der Krachmacherstraße“, 
„Peterchens Mondfahrt mit Anneliese“ und „Winterkind und Herr Je-
mineh“. Die Stücke wählen wir vorab anhand der Themen und Alters-
empfehlung aus. Mit dem Begleitmaterial Zündstoff, das im tjg ausliegt,
kann jede Vorstellung pädagogisch nachbereitet werden. 
Weiterhin besuchten wir die Kinderbiennale im Japanischen Palais in
Dresden. Es ist eine Kunstaustellung für Kinder mit dem Thema „Planet
Utopia“. Die zehn verschiedenen Themenräume von internationalen
Künstlern laden zum Erforschen, Nachdenken und Kreativ Sein ein. 
In den Winterferien werden wir an einer Kinderführung teilnehmen:
„Mit allen Sinnen durch die Semperoper“. Dieses ist ein Vorgeschmack
auf die Kinderoper „Nils Karlsson Däumling“, welche wir Anfang März
besuchen wollen. 
Außerdem stehen wieder weitere Termine für den Besuch der Bibliothek
in Langebrück auf dem Programm, wo wir immer tolle Geschichten vor-
gestellt bekommen. Die Vortrageweise wechselt sich immer wieder ab:
Das geschieht mal als Bilderbuchkino an der Leinwand oder die Ge-
schichte wird dialogisch vorgelesen und die Bilder gezeigt. 

Wir können diese große Anzahl von Ausflügen unseren Kita-Kindern
durch unseren außergewöhnlich guten Personalschlüssel bieten, wovon
andere Kitas nur träumen können. Wir nehmen diese Möglichkeit wahr
und wollen den Kindern die Chance bieten verschiedene Erfahrungen
zu sammeln und eine schöne Zeit zu erleben. 

Josefine Madysa
Leiterin
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Wir gratulieren allen Jubilaren in 
Langebrück und Schönborn, welche in 
diesem Monat ihren Geburtstag feiern.

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit und
Wohlergehen.

Wir gratulieren

Gratulation zur Diamantenen Hochzeit

Herr Walter Storm und Frau Jutta Storm 

feiern am 20.02.2025 
ihren 60. Hochzeitstag.




